
 

 
 
 

Frequently Asked Questions (FAQ) 
 
 
Gibt es wirklich Bedarf an bezahlbarem Wohnraum in Wollerau? 
Studien, Rückmeldungen aus der Bevölkerung und Medienberichte zeigen, dass der Bedarf 
an bezahlbarem Wohnraum gross ist, insbesondere für Familien, ältere Menschen und junge 
Erwachsene. Viele können sich das Leben in Wollerau nicht mehr leisten. 
 
Was bringt das Projekt der breiten Bevölkerung? 
Ein durchmischtes Wohnumfeld stärkt die Lebensqualität für alle und verhindert soziale 
Segregation. 
 
Wie wird garantiert, dass die Wohnungen auch wirklich bezahlbar sind und langfristig 
bezahlbar bleiben? 
Die Mietpreise orientieren sich ausschliesslich an den tatsächlichen Kosten und nicht am 
Marktwert. Während der ersten 20 Jahre ist der Baurechtszins der Gemeinde sehr tief, 
danach angemessen. Als Genossenschaft verfolgen wir keinerlei Gewinnabsichten. Die 
Gemeinde Wollerau hat unser Vermietungsreglement genehmigt. Darin sind die persönlichen 
und finanziellen Verhältnisse der Mieter:innen festgehalten. 
 
Werden die Wohnungen nur bestimmten Personen oder Gruppen zugänglich sein? 
Die Vergabe der Wohnungen erfolgt nach klaren Kriterien gemäss Vermietungsreglement 
der Wohnbaugenossenschaft. Diese Kriterien stellen sicher, dass diejenigen Menschen 
profitieren, die am dringendsten darauf angewiesen sind. Es handelt sich nicht um 
Sozialwohnungen, sondern um preiswerte Wohnungen. 
 
Unterstützt die Genossenschaft nur Menschen mit geringem Einkommen? 
Die Genossenschaft richtet sich an eine breite Zielgruppe, darunter Familien, Senioren und 
junge Menschen. Ziel ist eine gesunde Durchmischung, die auch der Dorfgemeinschaft 
insgesamt zugutekommt. 
 
Was genau ist ein Genossenschaftsanteilschein? 
Ein Genossenschaftsanteilschein ist ein Anteil an der Genossenschaft. Mit dem Kauf eines 
Anteils bist du Mitglied der Genossenschaft, unterstützt unser Projekt finanziell und erhältst das 
Recht, an den zukünftigen Entscheidungen der Genossenschaft teilzunehmen. Die Anteile 
dienen nicht nur der Finanzierung, sondern auch der Sicherstellung einer stabilen und 
langfristigen Genossenschaft. 
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Warum muss ich Anteile zeichnen, um das Projekt zu unterstützen? 
Durch den Erwerb von Anteilscheinen förderst du das Projekt und trägst zu seiner finanziellen 
Basis bei. Die Anteile sichern uns das notwendige Eigenkapital und Liquidität, um die 
Bauphase zu starten und das Projekt erfolgreich umzusetzen. 
 
Muss ich eine bestimmte Anzahl an Anteilscheinen kaufen? 
Du kannst so viele Anteile zeichnen, wie du möchtest. Es gibt keine Pflicht zur Zeichnung einer 
bestimmten Anzahl von Anteilen. Wenn du möglichst früh und in möglichst grossem Umfang 
Anteilscheine zeichnest, wirst du bei der Wohnungsvergabe bevorzugt behandelt – 
vorausgesetzt, du erfüllst die Vorgaben. Je mehr Menschen Anteilscheine zeichnen, desto 
eher können wir mit dem Projekt am Fritschweg starten. Zudem hast du als Mitglied der 
Genossenschaft die Möglichkeit, das Projekt von Anfang an zu begleiten. Details findest du in 
den Statuten. 
 
Gibt es eine Ober- oder Untergrenze für die Anzahl der Anteile, die ich zeichnen kann? 
Es gibt keine Obergrenze für die Anzahl der Anteile, die du zeichnen kannst. 
 
Wie viel muss ich für einen Anteilschein bezahlen? 
Ein Genossenschaftsanteilschein kostet 2000 Franken. Für diesen Betrag erwirbst du Anteile an 
der Genossenschaft und damit das Recht, an der Entscheidungsfindung der Genossenschaft 
teilzunehmen. 
 
Was erhalte ich im Gegenzug für meinen Anteilschein? 
Der Kauf von Anteilen gewährt keine sofortige finanzielle Rendite, sondern du unterstützt das 
langfristige Ziel, bezahlbaren Wohnraum zu schaffen. Als Mitglied der Genossenschaft hast 
auch Mitspracherecht bei wichtigen Entscheidungen und profitierst langfristig von den 
Erfolgen der Genossenschaft (Verzinsung Genossenschaftsanteile). 
 
Was passiert mit dem Geld, das ich für die Anteilscheine zahle? 
Das Geld, das durch den Erwerb der Anteilscheine eingeht, wird direkt für die Finanzierung 
des Projekts verwendet, insbesondere für die Planung, den Studienauftrag, die 
Baugenehmigung und den eigentlichen Bau. Es hilft uns, das nötige (Eigen-)Kapital zu 
sichern, um das Projekt zu starten. Jedes Jahr findet eine Generalversammlung der 
Genossenschaft statt. Dabei werden jeweils die revidierte Rechnung (Erfolgsrechnung und 
Bilanz) und das Budget traktandiert. 
 
Wie werden die Investitionen in das Projekt konkret verwendet? 
Als Genossenschaft verfolgen wir einen gewissenhaften Umgang mit den finanziellen Mitteln. 
Alle Einnahmen aus den Anteilscheinen werden ausschliesslich für den Bau von bezahlbarem 
Wohnraum und die damit verbundenen Kosten genutzt. 
 
Kann ich meine Anteilscheine später verkaufen? 
Die Genossenschaftsanteile sind grundsätzlich nicht an Dritte übertragbar, um die Kontrolle 
innerhalb der Genossenschaft zu bewahren. Ein Verkauf an Dritte ist daher nicht möglich. 
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Bekomme ich mein Geld zurück, wenn ich aus der Genossenschaft austreten möchte? 
Wenn du deine Anteile zurückgeben möchtest, erfolgt eine Rückzahlung zu einem fairen 
Wert, der vom aktuellen finanziellen Stand der Genossenschaft abhängt. Du erhältst dein 
Geld zurück, wenn du aus der Genossenschaft austrittst, aber die Rückzahlung kann von den 
finanziellen Gegebenheiten und der Zustimmung der Genossenschaft abhängen. In den 
Statuten findest du mehr Informationen dazu. 
 
Was passiert, wenn das Projekt aus finanziellen oder anderen Gründen scheitert? 
Wir setzen auf eine solide Finanzplanung und arbeiten mit erfahrenen Partnern zusammen, 
um sicherzustellen, dass das Projekt realisierbar ist. Im Falle unvorhergesehener Probleme 
oder Verzögerungen arbeiten wir transparent und suchen nach Lösungen. 
 
Bekomme ich mein Geld zurück, wenn das Projekt nicht realisiert wird? 
Sollte das Projekt nicht realisiert werden können, hast du als Mitglied der Genossenschaft das 
Recht auf Rückzahlung deiner Anteile. Diese Rückzahlung erfolgt jedoch nur, wenn die 
finanziellen Mittel der Genossenschaft dies erlauben. 
 
Erziele ich eine Rendite, wenn die Genossenschaft erfolgreich ist? 
Die Genossenschaft verfolgt keine Gewinnmaximierung. Alle Einnahmen, die über die 
Betriebskosten hinausgehen, werden primär für die Amortisation und Weiterentwicklung des 
Projekts und für die Förderung von mehr bezahlbarem Wohnraum verwendet. Langfristig ist 
es jedoch möglich, dass die Genossenschaftsanteile verzinst werden. 
 
Sollte die Genossenschaft Gewinn erwirtschaften, wie wird dieser verwendet? 
Als Mitglied profitierst du indirekt davon, dass das Projekt langfristig tragfähig ist und Wollerau 
als Ort weiterhin attraktiv bleibt. Jegliche Überschüsse werden in die genossenschaftlichen 
Aktivitäten reinvestiert. Langfristig ist es jedoch möglich, dass die Genossenschaftsanteile 
verzinst werden. 
 
Was passiert mit meinen Anteilscheinen, wenn ich aus Wollerau wegziehe? 
Solltest du Wollerau aufgrund eines Umzugs verlassen, kannst du Mitglied der Genossenschaft 
bleiben. Du kannst deine Anteile aber auch an die Genossenschaft verkaufen oder sie ihr 
schenken. Die Rückzahlung erfolgt nach den geltenden Regelungen und kann von den 
finanziellen Rahmenbedingungen der Genossenschaft abhängen. Es ist wichtig, dass du dich 
gut über die Bedingungen und den Wert deiner Anteile informierst, da die Rückzahlung nicht 
sofort garantiert werden kann. Mehr dazu kannst du in den Statuten nachlesen. 
 
Was passiert, wenn die Genossenschaft in finanzielle Schwierigkeiten gerät? 
Die Genossenschaft ist rechtlich und finanziell unabhängig. Sie trägt alle Risiken. Wir setzen 
auf eine konservative Finanzplanung, um die Risiken zu minimieren. 
 
Gibt es ein finanzielles Risiko für die Gemeinde oder andere Beteiligte? 
Durch solide Verträge mit Partner:innen und transparente Planung werden mögliche Risiken 
überwacht und aktiv gemanagt. 
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Wie wird die Lärmbelästigung während und nach dem Bau reduziert? 
Bauen ergibt zwangsläufig Lärm und Mehrverkehr. Während der Bauzeit setzen wir auf 
lärmmindernde Massnahmen wie modernste Baumaschinen und strikte Arbeitszeiten, um die 
Belastung für Anwohner:innen zu minimieren. 
 
Wird das Projekt die bestehenden Kapazitäten der Schulen und Kitas überfordern? 
Unsere Zielgruppe umfasst primär Menschen aus Wollerau und der näheren Umgebung, die 
bereits Teil der Infrastruktur sind. Zudem stehen wir im Austausch mit den lokalen Behörden, 
um etwaige Kapazitätsengpässe rechtzeitig zu erkennen und anzugehen. 
 
Wird die Genossenschaft anderen Vermieter:innen in Wollerau Konkurrenz machen? 
Unsere Genossenschaft zielt nicht auf Gewinnmaximierung ab, sondern auf die Bereitstellung 
von bezahlbarem Wohnraum. Dadurch sprechen wir primär Zielgruppen an, die auf dem 
aktuellen Wohnungsmarkt benachteiligt sind. 
 
Beeinträchtigt das Projekt den Immobilienmarkt? 
Wir ergänzen den bestehenden Wohnungsmarkt und schaffen eine neue Balance, indem wir 
Menschen, die sonst abwandern müssten, ermöglichen, im Dorf zu bleiben. 
 
Wie werden die Meinungen der Anwohner:innen berücksichtigt? 
Wir nehmen Rückmeldungen aus der Bevölkerung ernst und kommunizieren offen und 
lösungsorientiert. Bei berechtigten Einwänden suchen wir nach Anpassungen, die für alle 
tragbar sind. Unsere Türen stehen immer offen für den Dialog. Wir möchten ein Projekt 
schaffen, das von der Gemeinschaft mitgetragen wird. Solltest du Fragen, Anregungen oder 
Kritik haben, melde ich bei unserer Präsidentin Marlene Müller: info@wbg-wollerau.ch. 
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